
Ich gehe wählen, weil   ich den wählen kann, von dem ich glaube, dass 
er am besten meine Werte und Vorstellungen durchzusetzen hilft. Wo 
nicht nur hohles Gerede, sondern Durchsetzungs- und Stehvermögen 
vorhanden ist, um die Geschicke der Stadt und des Landes voranzu-
bringen und damit ein Stück in meinem Sinne handelt. 
[Brigitta Rauchfuß, Mitglied der Redaktion "mein Roßlau", Rentnerin]

Ich gehe wählen, weil  ich Kommunalwahlen schon immer als einen 
Teil meiner Bürgerpflichten betrachtet habe. 
Viel wichtiger sind für mich die am gleichen Tag durchgeführten Euro-
pa-Wahlen. Das neu zu wählende Europäische Parlament muss stärker 
als bislang den nationalistischen Bestrebungen in einigen Ländern die 
Stirn bieten. Zu den seit mehr als siebzig Jahren friedlich nebeneinan-

der oder noch besser miteinander lebenden Völkern und Staaten gibt es keine Alter-
native. Zeugen, wohin der Nationalismus hingegen letztendlich führen kann, liegen 
millionenfach auf den Soldatenfriedhöfen dieser, unserer Welt. 
[Klaus Tonndorf, Mitglied der Redaktion "mein Roßlau", Rentner]

Ich gehe wählen, weil  es einfach wichtig ist. 
Für Nichtwähler habe ich kein Verständnis. Dann sollte man auch nicht 
am Ende rumjammern, wenn man sein Recht nicht nutzt. Man sollte 
diese Gelegenheit nutzen um sich vorher sich informieren. 
[Adriana Birkfeld, Physiotherapeutin, 18. Roßlauer Schiffernixe, Roß-
lauer Ehren-Wassernixe seit 2018] 

Ich gehe wählen, weil  ich mein Wahlrecht als eine der wesentlichen 
Möglichkeiten betrachte, die parlamentarischen Verhältnisse in den 
Gremien mitzubestimmen. Gerade mit den Wahlen zum Ortschaftsrat 
kann ich durch meine Stimme mitgestalten, dass kompetente und en-
gagierte Vertreter gewählt werden. Ich als Bürger und auch als Ver-
einsvorsitzender brauche verlässliche und rührige Partner, weil die 

Vielfältigkeit der Aufgaben oftmals nur miteinander zu bewältigen ist.
Mit meiner Teilnahme an der Wahl zum europäischen Parlament will ich dafür eintre-
ten, dass den zunehmenden nationalistischen Bestrebungen in einigen Mitgliedslän-
dern Einhalt geboten werden kann. Für mich gibt es zur Idee eines wirklich geeinigten 
und auch so agierenden Europas keine Alternative.
[Volker Lendewig, Vorsitzender Förderverein „Burg Roßlau“ e.V.]

Ich gehe wählen, weil ich wählen gehen darf. 
Ich weiß, dass es noch immer Länder gibt, in denen es  Frauen zwar 
gesetzlich erlaubt ist zu wählen, kulturell aber leider nicht erwünscht. 
In Deutschland haben wir jetzt genau 100 Jahre Wahlrecht für Frauen 
und das ist auch gut so. [Dana Wolter-Schmidt, Auszubildende, Sport-
wart im Oriental Dance Girls e.V.]

Ich gehe wählen, weil  ich damit meine politische Meinung äußern 
will. Auch wenn es nur um eine Stimme geht, beziehe ich damit Stel-
lung und leiste meinen Beitrag in meinem Sinne für mein Land. 
[Kerstin Baum, Leiterin einer Versicherungsagentur]

Ich gehe wählen, weil  unsere Eltern und Großeltern um dieses Recht 
der Mitsprache gekämpft haben. Wer nicht wählt, wählt indirekt auch, 
nur eben die Falschen. Manches in der Politik schmeckt auch mir nicht, 
anderes dauert mir viel zu lange oder geschieht doch nicht. Aber es 
gibt noch Politiker, die nicht nur schwätzen, sondern sich mit all ihrer 
Kraft und Fähigkeit für das Wohl von uns allen einsetzen. Denen gebe 
ich gerne meine Stimme, um sie ermutigen und damit Gutes bewahrt 

und Neues geschaffen werden kann. Deshalb gehe ich am 26. Mai wählen. Ich hoffe, 
man sieht sich! [Pfarrer Markus Rinke, Evangelische Kirchengemeinde Roßlau]

Ich gehe wählen, weil ich die Hoffnung noch nicht vollständig verlo-
ren habe, dass mehr Bürger in den Ortschaftsrat gewählt werden, die 
willens und vor allem befähigt sind, für Roßlau positiv zu Handeln. 
[Annegret Fritzsche, Sängerin im Friedrich-Schneider-Chor Dessau, 
Rentnerin]

Ich gehe wählen, weil mir nicht egal ist, wer über die Zukunft von 
Stadt und Land entscheidet. Dieses Recht sollte jeder nutzen, es gibt 
immer noch Länder, da stellt sich die Frage einer Wahl erst gar nicht. 
Also liebe Wahlberechtigte: nachgedacht und mitgemacht! 
[Erik Schulz, Handwerksmeister]

Ich gehe wählen, weil  ich nicht zu denen gehören möchte die immer 
nur nörgeln und nichts tun. 
Jeder hat die Chance seine Meinung in Form seiner Stimme abzugeben. 
[Sabine Richter, Einwohnerin von Roßlau]

Ich gehe wählen, weil ich finde: 
Wer eine Stimme hat, der lasse sie hören! - Es gibt auf den Wahllisten 
tatsächlich auch jüngere Kandidaten. In deren Händen möchte ich 
die Zukunft unserer Stadt wissen. Wer nicht wählt ist schuld, wenn 
alles beim Ur-Alten bleibt. [Stefan Koschitzki, Betreuungskraft in der 
Altenpflege, Roßlauer Wasser mann]
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Kommunalwahlen am 26. Mai 2019 ... Hier stellen sich einige Kandidaten des Wahlkreises 6 vor ...
Die Parteien und Wählergruppen haben Ihre Kandidaten zur Kom-
munalwahl aufgestellt... Nun stellen sie sich am 26. Mai 2019 zur 
Wahl. Dann entscheiden wir mit unserer Stimme u.a. wie Stadtrat 
und Ortschaftsräte besetzt werden. Wir entscheiden, wer in Zukunft 
die Geschicke unserer Stadt Dessau-Roßlau in der Hand hält. 
Aber wer kennt die Menschen, die hinter diesen Namen stehen? 
Wissen Sie, wie die Person aussieht,  wenn Sie vor dem Wahlzettel 

stehen und Ihre Kreuze vor einen Namen setzen wollen? 
Wofür will sich dieser Kandidat einsetzen?  
Wir haben allen Parteien/Wählergruppen (P/W) angeboten, sich und 
Ihre Kandidaten unter dem Motto "Unsere Kandidaten in Ihrem 
Wahlkreis" auf einem EXTRA-Blatt in unserer Monatszeitung vorzu-
stellen. Dieses liegt Ihnen hiermit vor. Es sind alle Angaben jener P/W 
veröffentlicht, die dies wünschten und bis zum Radaktionschluss  

die entsprechenden Daten übergeben haben. Für die veröffentlich-
ten Inhalte zeichnen sich ausschließlich die P/W und Kandidaten 
verantwortlich. Die Redaktion hat lediglich auf die Einhaltung des 
einheitlichen Umfangs geachtet. Zudem haben einige P/W und Kan-
didaten zusätzliche  Annocen geschaltet. Wir hoffen, dass wir Ihnen 
dabei helfen können, Ihre Kandidaten schon vor der Wahl besser 
kennen zu lernen. Wir sehen uns im Wahllokal.  [ReDaKo, C. Heppner]

Übrigens ...
Selbstverschuldet:
Schlechte Kandidaten werden gewählt von guten Bürgern, die nicht zur Wahl gehen.
[Thomas Jefferson]

Wir waren in Roßlau unterwegs, 
haben für Sie einige Statements von 
Bürgern und Unternehmern eingefangen 
und hier zusammen getragen.

Kommunalwahl 

26. Mai 2019
Europawahl

Ich gehe wählen, weil ...
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Kommunalwahlen am 26. Mai 2019  

Wir haben viel geschafft, werden aber nicht müde, sondern stecken uns neue Ziele:

• neuer Verkehrsgarten 
Begegnungsstätte für Generationen

• Erhalt von Vereinen und Kultur 
Roßlau soll lebendig und abwechslungsreich bleiben

• Bessere Infrastruktur - wo es notwendig ist 
z.B. Streetzer Weg, Triftweg, Luchplatz, Ortsumgehung B184, u.v.m.

• Räume für Jung & Alt schaffen 
Generationen sollen zusammen leben

Geben Sie Ihre Stimme für ein tolles Roßlau, für ein Miteinander der Generationen – für die CDU im Ortschaftsrat.
Noch mehr zum Wahlprogramm auf Facebook:Facebook.com/CDURosslau #wirklichRosslau

Liebe Wählerinnen und Wähler,
am 26. Mai 2019 werden die politischen Weichen im Dessau-
Roßlauer Stadtrat gestellt. Der SPD Ortsverein Roßlau steht für 
eine lebendige Politik und wirkt auf vielfältige Weise in kommu-
nalpolitischen Gremien und Vereinen mit, um das politische und 
gesellschaftliche Leben in Roßlau und in unserer Stadt Dessau-
Roßlau, mitzugestalten. Wir stehen für eine bürgernahe Politik, 
für die Bürger und mit den Bürgern. Wir wollen mit unserem 
Wirken Ihr Interesse wecken.

„Roßlau hat Zukunft-Roßlau mitten in Europa“

Mit Ihrer Stimme haben Sie die Möglichkeit Roßlauer Sozialde-
mokraten in den Stadtrat und in den Ortschaftsrat zu schicken.
Im Namen des Ortsvereins der SPD Roßlau
Ihre Sylvia Gernoth
www.spd-rosslau.de 

Unsere Kandidaten für den ...

Ortschaftsrat, Listenplatz 1
Stadtrat, Listenplatz 1
Sylvia Gernoth 
1963, Pädagogin
• Für eine zukunftsorientierte Stadt Dessau-
Roßlau • Für ein kinder- und familienfreund-
liches Roßlau

• Für eine lebenswerte und saubere Doppelstadt
• Für die Erhöhung des Budgets der Betriebskosten im Ort-
schaftsrat für Sportvereine
• Für die touristische Erschließung des Radweges nach Klieken

Ortschaftsrat, Listenplatz 2
Frank Fritzsche 
1956, Pensionär
xxx
xxx
• Für die Stärkung und Förderung der Ver-
einsarbeit und traditioneller Veranstaltungen

Ortschaftsrat, Listenplatz 3
Falk Bolze 
1950, Rentner
• Für die Umgehungsstraße Roßlau B184
• Für ein barrierefreies Roßlau und ländliche 
Gebiete
• Für ein sauberes und lebenswertes Roßlau

Ortschaftsrat, Listenplatz 4
Otmar Walther 
1955, Angestellter
• Für ein sauberes Roßlau
• Für ein kinderfreundliches Roßlau
• Für ein grünes Roßlau

Ortschaftsrat, Listenplatz 5
Jan Mussmann
1978, Angestellter
• Für eine bürgernahe Verwaltung
• Für die Stärkung unserer Vereine in Roßlau
• Für ein lebenswertes Roßlau

Ortschaftsrat, Listenplatz 6
Stefanie Neumann 
1984, Verkäuferin, parteilos
• Für ein lebenswertes Roßlau
• Für mehr Kinder- und Jugendförderung
• Für mehr Bürgernähe bei Roßlauer Ent-
scheidungen

Ortschaftsrat, Listenplatz 7
Dirk Neumann
1974, Selbständig, parteilos
• Für ein sauberes Roßlau
• Für eine kinderfreundliche Stadt Roßlau
• Für Erhaltung und Pflegen von Traditonen
• Schutz vor Wildschweinen am Roßlauer 

Stadtrand, weiter verstärkte Bejagung, soweit es die Sicherheit 
hergibt
• Für die Gestaltung der Spielplätze in den Wohngebieten und 
Parkanlagen

Ortschaftsrat, Listenplatz 8
Axel Kaczmarek
1950, Rentner
• Forderung der Aufstellung von Hundekot-
behältern

Ortschaftsrat Rodleben, Listenplatz 1
Annett Kusebauch
1966, Erzieherin
• Für ein lebenswertes Rodleben für alle Ge-
nerationen der Stadt Dessau-Roßlau und das 
es so bleibt.

Ortschaftsrat Meinsdorf, Listenplatz 1
Axel Zimmermann
1956, Rentner
• Für barrierefreie Gehwege

Stadtrat, Listenplatz 2
Andreas Wörl
1972, Selbständig
• Für soziale Gerechtigkeit und Politik mit 
Augenmaß
• Für die Stärkung kleinerer und mittelstän-
discher Unternehmen

• Für die Senkung der Gewerbesteuer

Eine Stadt für alle – weil wir hier leben

Wir wollen unsere sachorientierte Arbeit im Stadtrat fortsetzen. 
Unsere Stadt braucht gute und konsequent umgesetzte Lösungen. 
Für das Zentrum von Roßlau wollen wir verstärkte Aufmerksamkeit 
für den baulichen Zustand. Das engagierte Vereinsleben und seine 
Orte wollen wir weiter stärken. Für prägende Objekte, wie z. B. die 
Brauerei in Roßlau am Marktplatz, müssen endlich Lösungen gefun-
den werden. Die geplante Ortsumfahrung über das Werftgelände 
wird dringend benötigt. Für die Luchstraße und das Bahnhofsumfeld 
wollen wir ein Sanierungs- und Entwicklungskonzept erstellen. 

Unsere Kandidaten für den ...

Ortschaftsrat Roßlau
Stadtrat
Mandy Münch  
30, staatlich anerkannte Erzieherin
• Inklusion gehört gelebt, nicht verordnet,
• Eine starke Jugend für ein starkes Dessau-
Roßlau,

• Aufwertung des Roßlauer Stadtbildes,
• Stärkung der Gedenkkultur in Roßlau,
• Behindertengerechte Fahrradwege.

Stadtrat
Lars Dähne  
36, Geschäftsführer und Inhaber Mittelelbe Tou-
rismus GmbH
• Die Stadt fit für die Zukunft machen und Stär-
ken nach vorn stellen.
• Für Bewohner, Gäste und Investoren eine 

Grundlage schaffen die Freude bereitet und Aufenthaltsqualität 
bringt.
• Vorstandsmitglied Förderverein der Schifferstadt Roßlau e.V.

Stadtrat
Dr. Ralf-Peter Weber 
52, Diplom-Agraringenieur
(Staatssekretär im Landwirtschaftsministerium 
und Inhaber Hotel 7 Säulen)
• Ich will die Interessen der Menschen im länd-
lichen Raum vertreten, wofür meine beruflichen 

Erfahrungen nutzbar sind.
• Engagiert bei der Regionalmarke Mittelelbe, weil wir ohne regio-
nale Zusammenarbeit nur halb so stark sind.

Stadtrat
Falk Röske  
57, Musiktherapeut, Musiker
• Bildung und die Erweiterung von künstleri-
schen Angeboten für alle Generationen,
• Ausbau der Infrastruktur in Roßlau,
• Ausbau der Fahrradwege,

• Als Gästeführer stehe ich für die Weiterentwicklung der touristi-
schen Attraktivität.

Liebe Wählerin, lieber Wähler,
Sie Entscheiden wie es in Europa und in Dessau-Roßlau weiter 
geht. Wollen wir ein starkes Europa für Frieden und eine le-
benswerte Stadt des 21.Jahrhunderts? Wir DIE LINKE wollen 
Politik für alle Generationen und nicht für wenige Reiche und 
Banken machen. Deshalb lasst uns für eine lebenswerte, kultur-
volle, soziale, nachhaltige und weltoffene Stadt eintreten. Lasst 
uns zusammen die Stadt Dessau-Roßlau weiterentwickeln.
"streitet für Recht und Brot, bewahrt das Schiff vor Kentern und 
Schwanken, bewahrt die Stadt vor der Not.“
(Auszug aus Roßlauer Wappenspruch von Elisabeth Hackel)

Erhalt der Schulsozialarbeit

Unsere Kandidaten für den ...

Ortschaftsrat und Stadtrat
Lutz Fessel
60, Polizeibeamter 
Sicherheit und Ordnung
Stabile soziale Strukturen und die Aufrecht-
erhaltung kommunaler Daseins- und Lebens-
funktionen reduzieren die Ursachen von Kri-

minalität. Dazu zählt auch gepflegte Grünflächen und saubere 
Straßen

Ortschaftsrat und Stadtrat
Peter Vester
67, Ingenieur Ökonom, Schiffsführer
Mitbestimmung
Wir wollen alle Menschen an wichtigen Ent-
scheidungen beteiligen. Deshalb setzen wir 
uns nicht nur im Stadtrat, sondern auch in 

Ortschaftsräten für mehr Bürgerbeteiligung ein.

Ortschaftsrat und Stadtrat
Wolfram Degenkolb
57, Dipl. Ingenieur für Kraftwerkstechnik
Junge Talente 
Dafür braucht ein breites Angebot an Sport, 
Kultur und Vereinen.
Marode Spielplätze und zu wenige Treffpunkte 

und Angebote für die Jugend muss der Vergangenheit angehören. 

Ortschaftsrat und Stadtrat
Matthias Ruthe
44, Verwaltungsangestellter
Sanierung und Ausstattung
Trotz Fortschritte gibt es noch immer sichtbare 
Investitionsstaus in Kindertagesstätten, Schu-
len und sozialen Einrichtungen, Dieses ist zu 

beseitigen, denn Bildung ist ein wichtiges Gut für die Zukunft.

Ortschaftsrat und Stadtrat
Bernd Klaue
72, Rentner
Gut leben und wohnen – in jedem Alter
Wir kämpfen gegen eine Verdrängung von 
Menschen durch steigende Mietpreise Auch 
im Alter sollen die Menschen in ihrem Umfeld 
leben können. Bei der Sanierung muss auf Bar-

rierefreiheit geachtet werden

Umsetzung Spielplatzkonzept

Hier stellen sich einige
 Kandidaten Ihres Wahlkreises VI vor.

EXTRA-Blatt

Das NEUE FORUM Roßlau und die Bürgerliste Dessau sind für 
die Wahl 2019 zum Stadtrat Dessau-Roßlau das Bündnis einer 
Wählergruppe eingegangen, weil die erfolgreiche Arbeit in der 
aktuellen Fraktionsgemeinschaft dazu motiviert, weil die Wahl-
programme in den meisten Positionen annähernd deckungsgleich 
sind und weil das Wählerbündnis beider Chancen deutlich erhöht.

Zu den Ortschaftsräten in Meinsdorf und Roßlau tritt das NEUE 
FORUM traditionell seit 1990 als Bürgerbewegung der Wende an. 
Wir hoffen durch unser Engagement das Ansehen des Ortschafts-
rates in der Roßlauer Bevölkerung zu verbessern.  

Unsere Kandidaten für den ...

Ortschaftsrat Meinsdorf
Stadtrat
Alexander Koroll  
39, Sicherheitsingenieur
Wirtschaftsförderung heißt, innovativen Fach-
kräften in Dessau-Roßlau optimale Anreize zu 
bieten                                                                                  

Ortschaftsrat Roßlau
Stadtrat
Christel Heppner  
50,  Diplom Designerin
Unsere Vereine bewahren die Traditionen, stif-
ten Identität in Stadt und Region und gestalten 
die Zukunft

Stadtrat
Hannes Röder-Kusmin  
29, Bauingenieur                    
Für Alternativen in der Familienerziehung, die 
allen Kindern individuelle Entwicklung ermög-
licht 

Stadtrat
Silvia Koschig  
60, Ingenieurökonomin
Nur wenn wir miteinander, statt übereinander 
reden, schaffen wir das  so wichtige Vertrauen 
untereinander

Stadtrat
Dirk Hofmeister  
61, Diplom-Bauingenieur                                
Erfolgreiche Stadtentwicklung verlangt viel Er-
fahrung, aber auch junge und neue Ideen                                                                                                            

Ortschaftsrat Roßlau
Stadtrat
Antonio Palermo  
52, Eiskonditor                               
Wir müssen jungen Familien in Dessau-Roßlau 
eine sichere Zukunft  bieten                     

Stadtrat
Dennis Krause 
28, Forstwirt                                  
Frage nicht nur, was die Stadt für dich, sondern 
auch, was du für die Stadt tun kannst

Stadtrat
David Böhler  
35, Ingenieur                                     
Für ein ausgewogenen Miteinanders von Jung 
und Alt in unserer Doppelstadt

Ortschaftsrat Roßlau
Stadtrat
Lutz Weiland  
60, Uhrmachermeister                                    
Die Elbe ist sowohl unser wichtigstes Naturgut, 
als auch unverzichtbarer Wirtschaftsfaktor.                                                                   

Ortschaftsrat Roßlau
Helena Kusmin  
52, Boutikenbesitzerin                             
Eine lebenswerte Stadt muss allen Generatio-
nen Möglichkeiten der Entfaltung bieten 

Ortschaftsrat Roßlau
Klemens Koschig  
61, Diplom-Ingenieur                              
Nichts braucht unsere Schifferstadt mehr, als 
das Selbstvertrauen und die Zuversicht ihrer 
Bürger.

Ortschaftsrat Meinsdorf
Günter Koroll  
72, Rentner                       
Das Miteinander aller Bürger und Vereine ist 
die beste Garantie für eine zukunftsfähige Ge-
meinde 

RoSSlAu
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Ich kandidiere für den
Ortschaftsrat 

und  Stadtrat

Die Natur braucht 
unser aller Engagement

Lutz Weiland
RoSSlAu
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Ich kandidiere für den
Ortschaftsrat 
und  Stadtrat

Gute Arbeits- und Lebens-
bedingungen für unsere 
Jugend und junge Familien

Antonio Palermo
RoSSlAu

Weiterhin
 
ehrlich 

 
offen 

 
kompetent 

 
kritisch

Für unsere Stadt ...
... im neuen Stadtrat.

Eure Stimmen hier

Listenplatz 4

Hans-Joachim Mau
Euer „Mauze“
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Ich kandidiere für den Ortschaftsrat

Für Zuversicht und Vertrauen 
in unsere eigene Kraft

Klemens Koschig
RoSSlAu
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Ein lebendigeres 
Dessau-Roßlau 

für Jung und Alt

Helena Kusmin
RoSSlAu

Ich kandidiere für den
Ortschaftsrat 
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Ortschaftsrat 
und  Stadtrat

Traditionen bewahren, 
Zukunft gestalten,

Identität stiften.

Christel Heppner
RoSSlAu

Hannes Röder-Kusmin

Junge Ideen 
und Alternativen in der 
Familienerziehung erproben
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Dennis Krause

Die Jugend an die Region binden 
und die Wirtschaft stärken
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David Böhler

Für ein ausgewogenes 
Miteinander von Jung und Alt

V.i.S.d.P.: David Böhler

Silvia Koschig
Verständnis - Miteinander - Hand in Hand
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Dirk Hofmeister

Innerstädtisches Flächenpotenzial 
vorrangig nutzbar machen

V.i.S.d.P.: Dirk Hofmeister

Wir kandidieren für den Stadtrat RoSSlAu

Kommunalwahlen am 26. Mai 2019  

Hier stellen sich einige
 Kandidaten Ihres Wahlkreises VI vor.

EXTRA-Blatt
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Ich kandidiere für den
Ortschaftsrat 
Meinsdorf
und  Stadtrat

Das Erreichen großer Ziele verlangt 
gemeinschaftliches Engagement

Alexander Koroll
RoSSlAu


